
Protokoll der 19. ordentlichen Jahreshauptversammlung 
des 

Arminia Supporters Club 
für das Geschäftsjahr vom 01.07.2020 bis 30.06.2021 

 
Ort: Presseraum Stadion Alm, Melanchthonstr. 31a, 33615 Bielefeld 

Datum: 13.10.2021 / 19:05 Uhr 
 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung der anwesenden Mitglieder 
Sebastian Kraus begrüßt um 19:11 Uhr die 16 anwesenden stimmberechtigten Mitglieder sowie 
insbesondere auch Herrn Rainer Schütte und Herrn Dr. Olaf Köster als Vertreter des Präsidiums. 
 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls der JHV 2020 und 
Wahl des Protokollführers / der Protokollführerin 
Sebastian Kraus bittet um Zustimmung zur Tonaufzeichnungen der JHV, diese solle der 
Protokollerstellung dienen. Die Versammlung stimmt einstimmig zu. Protokollführer ist Jan-
Hendrik Grotevent nach Genehmigung p.a. 
 
Das Protokoll der JHV vom 24.09.2020 ist im Internet eingestellt und wird einstimmig genehmigt. 
 
Außerdem schlägt Sebastian Kraus Dr. Olaf Köster (Präsidiumsmitglied Abteilungen) als 
Versammlungs- und Wahlleiter vor. Auch diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. Dr. Olaf 
Köster nimmt den Vorschlag an, bedankt sich für das Vertrauen und begrüßt alle Anwesenden im 
Namen des Präsidiums. 
 
Dr. Köster stellt fest, dass die Jahreshauptversammlung frist- und ordnungsgemäß einberufen 
worden sei. 
 
TOP 3: Ergänzungen / Anträge zur Tagesordnung 
Sebastian Kraus beantragt, TOP 7 „Bericht der Rechnungsprüferin und des Rechnungsprüfers“ aus 
redaktionellen Gründen in „Bericht der Rechnungsprüfer“ umzubenennen. Dem Antrag wird 
einstimmig zugestimmt. 
 
Im Vorfeld der Jahreshauptversammlung habe es keine weiteren schriftlichen Anträge gegeben. 
Außerdem liegen keine weiteren Ergänzungen zur Tagesordnung vor, so dass die Tagesordnung 
abgesehen von der benannten Änderung wie veröffentlicht bestehen bleibe.  
 
TOP 4: Totengedenken 
Dr. Köster verliest die Namen der im Berichtsjahr verstorbenen ASC-Mitglieder. Die 
Jahreshauptversammlung gedenkt mir einem Moment des Schweigens. 
 
TOP 5: Bericht des Abteilungsleiters 
Sebastian Kraus bedankt sich zunächst bei den Anwesenden für Ihr Kommen. Aufgrund der 
Auswirkungen der Covid 19-Pandemie gäbe es für den Zeitraum des Berichtsjahres 2020/201 leider 
sehr wenig zu berichten. Die Aktivitäten des ASC seien weitestgehend zum Erliegen gekommen, 
inzwischen kehre man aber zur Normalität zurück.    
 
Pavillon / Infostand:  
Der Pavillon sei für organisatorische Zwecke im Rahmen des „Geisterspielbetriebs“ vom Club 
genutzt worden (Akkreditierung des Stadionteams, der Presse und der Ordner*innen). Brigitte 
Kamp ergänzt, dass der Pavillon nun wieder geöffnet und „in kleiner Besetzung“ besetzt sei. Sie 



hofft auf eine weitere, durchgehende Besetzung. Ab dem Dortmund-Spiel würden Karten für die 
Weihnachtsfeier verkauft. 
 
Fanartikel: 
Über den zu Pandemiebeginn eingerichteten Onlineshop seien weiterhin Fanartikel vertrieben und 
das Angebot hierbei noch ausgebaut worden. Brigitte Kamp berichtet, dass große Teile des 
Fanartikel-Lagers bei ihr zu Hause seien. Der Online-Verkauf laufe sehr gut, auch angeschoben 
durch einen Artikel im Supporter. In Planung sei neue Kleidung für die ehrenamtlich Aktiven.  
 
Fanmobil: 
Das Fanmobil habe aufgrund des Gästefanausschlusses in der vergangenen Saison keine 
Einsatzmöglichkeit gehabt, sei aber regelmäßig gepflegt und bewegt worden. Jürgen Lettmann 
berichtet, dass das Fanmobil seit dem Sommer wieder unterwegs sei. Die Fahrt nach Bayreuth sei 
medial begleitet worden. Er regt an, den Standort des Fanmobils am Auswärtsstandort mehr publik 
zu machen. Es wird angeregt, mediale Begleitung/Berichterstattung auch bei weiteren 
Auswärtsfahrten durchzuführen. 
 
Veranstaltungen:  
Die Teams Event und ü50 hätten leider nur eine einzige Veranstaltung zwischen den Lockdown-
Phasen anbieten können: Im Oktober 2020 habe man einen herbstlichen Wandertag angeboten. 
Gestartet worden sei bei bestem Herbstwetter am Hockeyheim im Tierpark Olderdissen.  
 
Da es in Reihen der aktiven ASCler auch einige Geocacher gibt, haben man die Route eines 
Bildercache gewählt: So konnten sich die Teilnehmer*innen unterwegs an mehreren, durch 
Koordinaten gekennzeichnete Punkten, auf die Suche nach vorgegebenen Motiven machen.  
 
Etwa auf halber Strecke, auf dem Platz neben dem Fernsehturm Hünenburg, gab es Wegzehrung in 
Form von Kaffee, Tee und Kuchen. Das verbesserte die ohnehin schon gute Laune noch einmal 
merklich. Weiter ging es Richtung Botanischer Garten, ehe man sich dann auf den Heimweg zum 
Hockeyheim machte, wo noch ein zünftiges Chili und Kalt- und Warmgetränke gewartet hätten. 
 
Online-Spieleabende sowie andere Online-Veranstaltungen seien aufgrund der geringen Nachfrage 
bzw. der Übersättigung mit digitalen Formaten nicht mehr durchgeführt worden. 
 
Jessica Baerg weist ergänzend auf mehrere geplante kommende Veranstaltungen hin: Eine 3-
Tagesfahrt nach München Ende November, die ASC-Weihnachtsfeier am 11.12.2021, einen 
Erinnerungsrundgang „Spurensuche“ über die Alm sowie eine erneute Fahrt zur Wewelsburg.  
 
Behindertenbetreuung: 
Pandemiebedingt war die Behindertenbetreuung nur im Spiel gegen den 1.FC Köln im Einsatz. Die 
Behindertenreporter des ASC hätten jedes Heim- und Auswärtsspiel übertragen, es sei allerdings ein 
merkwürdiges Gefühl bei den Geisterspielen gewesen. Dies sei dadurch verstärkt worden, dass nur 
eine statt zwei Personen vor Ort hat sein durften. 
 
Peter Heckmann habe zum 01.07.2021 das Amt des Behindertenbeauftragten von Jörg Winkelmann 
übernommen. Peter habe sein Team um fachlich qualifizierte ehrenamtliche Helfer*innen  
(Krankenschwestern, Erzieher, Heilungspfleger und Lehrer) ausgeweitet. Zum Zeitpunkt der 
Amtsübernahme durch Peter Heckmann seien 16 Betreuerinnen und Betreuer sowie acht Reporter 
aktiv gewesen.  
 
Peter Heckmann gibt einen Ausblick. Das Platzangebot für Menschen mit einem Grad der 
Behinderung von mindestens 70 sei ausgeweitet worden, es gebe zusätzliche Sitzreihen auf den 



Blöcken C und D. Mit Hilfe der Aktion Mensch und des Ersten Autisten-Fanclubs seien weite Teile 
der Homepage in leichte Sprache übertragen worden. Der Treppenlift am Aufgang zum 
Sechzehner/MAFA sei nun auch in der Umsetzung, darüber werde auch medial berichtet. Geplant 
sei zukünftig auch der Einsatz einer Gebärdendolmetscherin für die Pressekonferenzen. 
 
Peter Heckmann nutzt auch die Gelegenheit, sich bei seinem Vorgänger Jörg Winkelmann zu 
bedanken. 
 
Fan- und Vereinspolitik: 
Der ASC habe in der letzten Saison auch seine Rolle als Interessenvertretung der Fans und 
Mitglieder wahrgenommen. 
 
Im Oktober 2020 habe das Bundestreffen von Unsere Kurve in Präsenz in Braunschweig 
stattgefunden, bei dem der ASC u.a. zu unseren Arbeitsprozessen, aber auch zu verschiedenen 
fanpolitischen Themen gearbeitet habe. 
 
In den folgenden Monaten sei der ASC an der Erarbeitung verschiedener Stellungnahmen beteiligt 
gewesen und habe diese auch mitveröffentlicht. So sei im November 2020 eine Positionierung 
anstehenden Verteilung der Medienerlöse innerhalb der DFL unter der Überschrift 
„Reformbereitschaft zeigt sich bei Verteilung der TV-Erlöse“ veröffentlicht worden, der dann eine 
Stellungnahme Anfang Dezember über den neuen Verteilerschlüssel gefolgt sei. Weitere 
Stellungnahmen, an denen auch der ASC beteiligt gewesen sei, hätten sich mit der Reform der 
UEFA-Clubwettbewerbe befasst; der WM in Katar und grundsätzlich mit der Zukunft des 
Profifußballs. 
 
Unabhängig von der Mitarbeit an Stellungnahmen habe man sich auch in Projekten von Unsere 
Kurve engagiert. So sei Kristina Schröder seit Januar 2021 Mitglied im UK-internen Projektteam 
des Projekts KickOff. In diesem Projekt arbeite Unsere Kurve als Projektpartner von Supporters 
Direct Europe (SDE) zusammen mit dem DFB die Konfliktlinien zwischen bundesweiten Fanorgas 
und Faninitiativen auf. Ziel sei es, tragfähige Lösungen für eine nachhaltige Verbesserung der 
Berücksichtigung von Faninteressen zu finden. Dies werde in drei Projektphasen realisiert: 
 
1. Forschungsphase: Die Konfliktlinien werden wissenschaftlich aufgearbeitet. (2021)  
2. Diskussionsphase/Aktionsplan: Auf Grundlage der Forschungsergebnisse werden UK und DFB 

Strategien und Maßnahmen entwickeln, die Konfliktpotenziale zukünftig verringern sollen. (1. 
Halbjahr 2022)  

3. Implementierung und Überprüfung: Erprobung der Strategien und Maßnahmen, ggfs. 
Anpassung dieser (2. Halbjahr 2022 + 1. Halbjahr 2023) 

 
Am vergangenen Wochenende  (08.10. bis 10.10.2021) habe das Bundestreffen und die diesjährige 
Mitgliederversammlung von Unsere Kurve auf der Bielefelder Alm stattgefunden, bei dem u.a. die 
verschiedenen Projekte diskutiert (KickOff, DIY) und der persönliche Austausch über Fußball und 
Fanpolitik in Präsenz ermöglicht worden seien. 
 
Im Rahmen des Netzwerks Zukunft Profifußball habe bis zur Veröffentlichung des 
Abschlussberichts der DFL-Taskforce die Begleitung und Unterstützung der Fans, die an der 
Taskforce teilgenommen haben, im Vordergrund gestanden. Bis heute werde darüber hinaus die 
Task Force „Wirtschaftliche Stabilität 3. Liga“ begleitet. Im Rahmen dieses Prozesses hätten zwei 
größere Fankonferenzen stattgefunden, die dem Austausch mit den Fans aus den ersten drei 
Profiligen zu den Themen der beiden Taskforces gedient hätten. 
 
Aus Anlass der vom Netzwerk Zukunft Profifußball verfassten Konzeptpapiere seien 

https://www.unserekurve.de/blog/reformbereitschaft-zeigt-sich-bei-verteilung-der-tv-erloese/
https://www.unserekurve.de/blog/kickoff-projekt/
https://www.unserekurve.de/blog/diy-projekt/


Vertreter*innen, darunter Kristina Schröder im November 2020 zur Teilnahme am (digitalen) DFB-
Dialogforum Gesellschaftliche Verantwortung eingeladen worden. Anschließend habe in kleinerer 
Runde noch ein vertiefendes Gespräch mit DFB-Vertreter*innen im Dezember 2020 stattgefunden.  
 
Seit Mai 2021 arbeite man im Netzwerk Zukunft Profifußball daran, die Themen verstärkt von der 
jeweiligen Fanbasis her in die Vereine zu tragen. Hierfür würden Anträge für 
Mitgliederversammlungen und Argumentationshilfen erarbeitet.  
 
Wie auch in 2020 habe sich der ASC weiterhin der Julius-Hesse-AG engagiert. Am 2. Juni 2021 sei 
endlich der Gedenkort Julius-Hesse-Platz eingeweiht worden. Derzeit werde in der AG daran 
gearbeitet, ein begleitendes und nachhaltiges Programm zur Erinnerungskultur zu erarbeiten. 
 
Kristina Schröder ergänzt, dass die vorgetragenen Belange der Fans in den Berichten der DFL-
Taskforces kaum berücksichtigt wurden. Es bestehe ein Unterschied zwischen Führung und 
Mitarbeiter*innen der DFL hinsichtlich der Motivation und der konstruktiven Arbeit. Jörg 
Winkelmann bestätigt diese Problematik in der Zusammenarbeit. Daran werde sich auch nichts 
ändern, solange es keine Akzeptanz auf der Entscheidungsebene gebe. 
 
Supporter: 
Leider konnte im letzten Geschäftsjahr nur ein Supporter-Heft erscheinen, da bedingt durch die 
Einschränkungen durch COVID19 kaum Aktivitäten stattfanden, über die das Heft hätte berichten 
können. Ein neues Heft sowie ein themenbezogenes Sonderheft sind aber derzeit in Erstellung. Jan-
Hendrik Grotevent gibt einen kurzen Ausblick auf die beiden Ausgaben. Ein genauer 
Erscheinungszeitpunkt steht noch nicht fest. 
 
Die Zeit des Wartens sei für alle Aktiven des ASC sehr unbefriedigend gewesen und es freue ihn 
sehr, dass inzwischen wieder viele Angebote möglich wären und die Rückkehr zur Normalität 
begonnen habe. Für ihre Treue zur Abteilung möchte sich Sebastian Kraus an dieser Stelle 
nochmals bei allen ehrenamtlich aktiven Mitstreiter*innen bedanken. Ohne jene wäre der ASC nicht 
möglich und denkbar. 
 
In der Geschäftsstelle sei man dankenswerterweise von Sandra Hausberger wieder bei Bedarf 
hervorragend unterstützt worden. Für die Hilfe gelte dieser der große Dank des ASC, gerade auch 
da die verfügbaren zeitlichen Ressourcen überschaubar gewesen seien.  
 
Die angedachte und mit dem aktuellen Präsidium besprochene Einstellung einer Halbtagskraft sei 
bislang noch nicht erfolgt, da ein Personalbedarf mangels Aktivitäten nicht vorhanden gewesen sei. 
Man wolle das Thema aber nun zeitnah wieder angehen.  
 
Er bedankt sich für die Aufmerksamkeit und stünde für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
 
TOP 6: Bericht des Kassenwartes 
Kassenwart Thomas Uellendahl trägt seinen Bericht vor und lässt die folgende Übersicht 
einblenden: 
 

https://www.arminia.de/neues/schlagzeilen/detail/dsc-weiht-julius-hesse-platz-ein


 
 
„Ich möchte wie im letzten Jahr die Versammlung nicht mit zu viel Zahlen langweilen. Daher habe 
ich den Bericht wiederum etwas gestrafft. Eine Datei mit den Details wird dem Protokoll beigefügt. 
Der Kontostand auf dem ASC-Konto bei der Sparkasse Bielefeld betrug am 01.07.2020 92.676,49 € 
und am 30.06.2021 139.933,79 €. Unsere Wechselgeldkassen weisen einen Bestand von 100,00 € 
im ASC-Pavillon und 50,00 € im Fanmobil auf. 
 
Im Einzelnen stellt sich das Geschäftsjahr aus Kassensicht so dar: 
  
Von e.V. erhielten wir als Anteil aus unseren Mitgliedsbeiträgen 84.000,00 € gesplittet in monatliche 
Zahlungen von 12 x 7.000,00 €. Insgesamt hatten wir Einnahmen von 88.304,78 €. Dem gegenüber 
standen Ausgaben von 41.047,48 € 
 
An die anderen Abteilungen leisteten wir Förderbeiträge in einer Gesamthöhe von 5.500,00 €. Des 
Weiteren leisteten wir Sachspenden, in Form unserer beliebten Lollis, an die Arminis und die 
Fußballschule mit einem Gesamtwert von 492,50 €. Daneben wurden folgende Geldspenden 
geleistet: 
 

• 400,00 € gingen an NewTone, Kummerfeld/Vahle GbR für das Aufstiegsvideo von Randale. 
• 700,00 € gingen als Spende für die Autisten-Loge 
• 1500,00 € gingen als Spende an den Fanrechtefonds. 
• 2500,00 € leisteten wir als ASC-Zuschuss für den „Julius Hesse Platz“ 

 
Die Ergebnisse Einnahmen zu Ausgaben der einzelnen Teams stellen sich wie folgt da. 
 

• Im Bereich Verwaltung + Förderung ergab das Ergebnis -14.369,91 € 
• Im Team Botschafter gab es keine Einnahmen und Ausgaben  
• Im Team Ü50 erreichte das Ergebnis von -43,88 €  
• Im Team Event ergab das Ergebnis -947,40 € 



• Im Bereich Fanmobil ergab das Ergebnis von -3.365,89 €  
• Im Team Behindertenbetreuung ergab das Ergebnis -3.330,84 € 
• Im Team Fanartikel ergab das Ergebnis +1.359,57 €, das Plan-zu-Ist-Ergebnis fällt hier 

negativ aus, weil es mehr Ausgaben als geplant gab. 
• Im Team Pavillon gab es keine Einnahmen und Ausgaben.  
• Für das ASC-Magazin "Supporter" ergab das Ergebnis -14.951,11 €. Durch das regelmäßige 

Erscheinen des Supporter ist dieser Bereich, nach Verwaltung und Förderung, der höchste 
Kostenverursacher.  

• Im Team Fanpolitik ergab das Ergebnis -105,00 € 
• Im Team Audio, Video, Livestream ergab das Ergebnis -735,02 € 
• Im Team Internet ergab das Ergebnis -253,22 € 

 
 
Im Plan-zu-Ist-Vergleich erzielten wir somit am 30.06.2020 ein Gesamtergebnis von + 47.257,30 €. 
Dieses hohe positive Gesamtergebnis ist wie im Vorjahr vor allem auf Minderausgaben durch 
Covid-19 zurückzuführen und führte daher zum weiter gestiegenen Kontostand gegenüber dem 
Vorjahr.  
 
Ausdrücklich bedanken möchte ich mich hier bei der Firma Comspace, welche uns ihre 
Serverleistungen für die Internetseite und den Livestream auf Grund von monatlichen 
Spendenrechnungen von insgesamt 5.271,28 € zur Verfügung stellt. Bedanken möchte ich mich 
ebenfalls für die hervorragende Zusammenarbeit mit unserer Buchhaltung in Person von Patrik 
Krausch und Jörg Wehmeyer. 
 
Die Kasse wurde am 27.07.202 1 von Alfred Kontermann und Detlef Schmidt geprüft. 
 
Für Fragen zu nähere Einzelheiten meines Berichtes stehe ich gern zur Verfügung. Vielen Dank!“ 
 
 
TOP 7: Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Alf Kontermann trägt den Bericht vor: 
 
„Liebe Abteilungsmitglieder des ASC, 
 
Sie erteilten anlässlich der letzten Jahreshauptversammlung den Auftrag, die satzungsgemäße 
Rechnungsprüfung für den Zeitraum vom 01.07.2020 bis 30.06.2021 durchzuführen. 
 
Diese Prüfung fand am Dienstag den 27.07.2021 in den Räumlichkeiten des Kassenwartes in 
Gütersloh, Haller Str. 211 statt. Anwesend· waren die Rechnungsprüfer und Herr Uellendahl als 
Kassenwart des ASC. Dieser stellte alle prüfungsrelevanten Unterlagen zur Einsicht zur Verfügung. 
 
Im Einzelnen handelte es sich um: 

• Eingangs- und Ausgangsrechnungen aus dem Zeitraum 01.07.2020 bis 30.06.2021 
• Bankauszüge der Sparkasse Bielefeld sowie Kassenabrechnungen für den zu prüfenden 

Zeitraum. 
 
Die Belege wurden stichprobenartig geprüft und bei Rückfragen erhielten wir durch 
Herrn Uellendahl zusätzlich die erläuternden Informationen. Eine inhaltliche Prüfung der Belege 
war nicht Gegenstand unseres Auftrages und fand daher nicht statt. 



 
Als Rechnungsprüfer konnten wir ein ordnungsgemäßes Belegwesen ohne Mängel feststellen, und 
empfehlen daher der Mitgliederversammlung, den Vorstand zu entlasten.“ 
 
Im Anschluss Alf Kontermann lobt ausdrücklich die hervorragende Arbeit von Thomas Uellendahl 
als Kassenwart.  
 
TOP 8: Gelegenheit zur Aussprache zu den vorherigen Berichten 
Die Jahreshauptversammlung hat keine Ergänzungen oder Nachfragen zu den Berichten. 
 
TOP 9: Entlastung des Abteilungsvorstandes 
Alf Kontermann beantragt als Rechnungsprüfer die Entlastung des Abteilungsvorstands.  
 
Sebastian Kraus (Abteilungsleitung), Kristina Schröder (stellvertretende Abteilungsleitung), 
Thomas Uellendahl (Kassenwart), Jürgen Lettmann und Jan-Hendrik Grotevent (Beisitzer) werden 
en bloc ohne Gegenstimmen bei fünf Enthaltungen entlastet. 
 
TOP 10: Nachwahl eines Rechnungsprüfers 
Die Nachwahl sei notwendig, da Detlef Schmidt zum 01.10.2021 aus dem DSC Arminia Bielefeld 
e.V. ausgetreten sei und somit auch sein Amt als Rechnungsprüfer automatisch geendet sei.  
 
Mit Jörg Winkelmann stehe ein Kandidat zur Verfügung, er sei allen Anwesenden bereits aus seinen 
diversen vorherigen ehrenamtlichen Tätigkeiten bekannt. 
 
Dr. Olaf Köster führt anschließend die Wahl der neuen Rechnungsprüfer durch. Der offenen 
Blockwahl wird durch die Mitglieder zugestimmt. Mit einer Enthaltung wird Jörg Winkelmann 
einstimmig bei einer Enthaltung für die verbleibende Amtsdauer gewählt. 
 
TOP 11: Verschiedenes 
Dr. Köster stellt sich als neues Präsidiumsmitglied für Abteilungen vor. Er freue sich darüber, als 
Gründungsmitglied des ASC bei seiner „alten“ Abteilung zu sein. Er lobt die umfassende Arbeit des 
ASC. Gerade bei der Behindertenbetreuung sei Arminia nicht zuletzt dank des ASC nicht nur Erste 
Liga, sondern Champions League. Er habe auch schon beim Besuch der JHV der Damenabteilung 
betont: Wenn irgendwas sei, stünde der der ASC immer hilfsbereit zur Verfügung. Der ASC sei die 
Basis der ehrenamtlichen Arbeit im e.V. Er freut sich auf die weitere Zusammenarbeit und kündigt 
weiteres Engagement im Zusammenhang mit dem bundesweiten Netzwerk an. Hierzu ergänzt 
Jürgen Lettmann, dass bereits größere Treffen in München und Köln geplant seien. 
 
Rainer Schütte richtet ebenfalls Grußworte an das Plenum. Er lobt die beeindruckende Arbeit des 
e.V. Er betont seine Gesprächsbereitschaft und die des gesamten Präsidiums und stellt die Offenheit 
und Diskussionskultur innerhalb Arminias heraus. Er ruft dazu auf, miteinander zu reden und vor 
allem auch Probleme anzusprechen. Er sei außerdem bei Auswärtsspielen auf die gute Arbeit des 
DSC angesprochen worden, diese sei auswärts oft bekannter als intern. Insgesamt sei der Verein 
noch „klamm“ und es gelte, Engagement statt Geld zu fokussieren. Rainer Schütte bittet um 
Nachsicht, wenn nicht alles funktioniere, das neue Präsidium sei noch im Lernprozess. Er fordert 
das Plenum auf, zahlreich zur JHV des Gesamtvereins zu erscheinen und gibt einen Ausblick auf 
diese. Er bedankt sich für die viele Arbeit von vielen Menschen. 
 
Jörg Winkelmann weist seinerseits auf die familiäre Atmosphäre des DSC Arminia hin, die vieles 
ermögliche und auch unbürokratische Lösungen zulasse. 
 
 



TOP 12: Schlusswort  
Dr. Köster nennt die Worte seiner Vorredner als veritable Schlussworte und übergibt um 21:01 Uhr 
die Leitung zurück an Sebastian Kraus. 
 
Sebastian Kraus hebt seinerseits die Offenheit und Präsenz des Präsidiums in der bisherigen 
Amtszeit hervor und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. Anschließend bedankt er sich bei 
allen Anwesenden für das Erscheinen und schließt die Jahreshauptversammlung um 21:02 Uhr. 
 
 
 
Sebastian Kraus       Jan-Hendrik Grotevent 
(Abteilungsvorsitzender)     (Protokollführer) 
 
 
 
 
Thomas Uellendahl  
(Kassenwart) 
 
 
 
Teilnehmerliste
 


